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Die in die Hochbahnltrecken eingelchalteten Halteltellen find zwar infofern
verwickelter, weil [ie auf Viadukten und verwandten Unterbauten hergeltellt
werden mußten; lonlt find lie aber in ihrer Anlage ziemlich einfach. Fig. 251207)
zeigt eine lolche Halteltelle im Grundriß, während Fig. 249 u. 2502“) einen Quer—
lchnitt und eine Seitenanlicht darbieten. Jeder Bahnlteig ilt durch eine reichver—
glalte Längswand und eine freitragende Riffelglas-Dachfläche gegen die Unbill der
Witterung gelehützt, was noch am freien Dachende durch eine 1,20111 hohe lot-
rechte Glaslchürze wirklam verltärkt wird.

Die zu den Bahnlteigen führenden Treppenanlagen geltalten lich welentlich
einfacher als bei unterirdilchen Halteltellen: man braucht nur an einem Ende der
Halteltelle die von den beiden Bahniteigen nach unten führenden Treppen unter
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Unterirdifche Halteltelle mit zwei Zugängen 206).

Vermittelung des Schalterraumes an eine gemeinlame Straßentreppe anzulchließen.
Fig. 252 bis 254 203 “- 21°) veranlchaulichen eine äußerlt zweckmäßige Lölung dieler
Aufgabe. Die vor K0pf befindliche Treppenanlage umlchließt gabelförmig das
eine Ende der Halteltelle; die 4,00m breite Haupttreppe führt nach dem Schalter-
raum, vor den lich ein 2,85'“ breiter Quergang legt; von diefem gelangt man auf
zwei überdachten, leitwärts von den Gleifen und an den Außenleiten der Hoch—
bahnbrücke angeordneten, je 2,75“1 breiten Treppen nach den beiden Bahnlteigen.

In der Nähe von Hochbahnltrecken kommen häufig Halteltellen vor, die in
offenen Einlchnitten gelegen find. Sie werden an den Langfeiten meiltens von

Stützmauern eingefaßt (Fig. 255 209).
Der reine Einlchnittscharakter ilt nur bei der Halteltelle Place St.—Jacques

gewahrt (Fig. 256 bis 259 210). Dort find die Gleile etwa 3,50m unter der Straßen-

'°") Fakf.-Repr. nach: Zeitfchr. d. Ver. deutl'ch. Ing. 1903, S. 1776, 1777 u. 1778.

m) Fakf.-Repr. nach ebendal'.‚ S. 1841.

N°) Fakf.-Repr. nach: Zeitfehr. d. Ver. deutfch. Ing. 1903, S. 1834.

m) Fakl.-Repr. nach ebendal'.‚ S. 1833.
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